
Kezensionen recensions recensiont!

Gottfried gDer OFM, Bruder Tanz Quellen Die Schriften des hl. Franzıs-
und Schwester ara WEeIl eucharı- Kus, Lebensbeschreibungen, Chroniken
stische Heilige, Miriam-Verlag, Je und Zeugnisse über ın und selınen O)

den, hg Dieter Berg/Leonhard Leh-stetten, Miriam-Verlag, 2006, 160 53 [T1an FMCap, Kevelaer 2009ıll SBN 978-3-8/7/449-354-3
Der Verfasser bringt iImmer wieder wert-

|Der hbereits durch mehrere Veröffentli- volle un illustrative Details, die leicht
chungen iIm Bereich franziskanischer übersehen werden, wWIıEe die Hostienel-

Se|[] 92217 ebenso der Inwels auf denHagiographie und Andachtsliteratur he-
kannte Franziskaner Gottfried Kelch des Franzıskus Im Sacro COn
(geb 1953 In Zürich) will In dieser Schrift vento p Abb Im Buch allerdings 119}
dem Geheimmnis der Fucharistie Hel Franz nicht 114!), und stellt seınen Betrachtun-
und Klara VOo Assısı nachspüren. ach gen den notwendigen kırchen- und
dem Vorwort seInes Mitbruders Paull irömmigkeitsgesch ichtlichen Hınter-
Zahner (7-8) werden die hbeiden Heiligen grun der Fucharistie VOTauUs ach der
In Kurzbiographien vorgestellt 10-16 Einführung folgen elf Betrachtungen
Ausgangspunkt der 11.] Einführung (17- ZU TIThema Fucharistie Jjeweils abwech-
313 bilden einıge alze aus der VOoO aps selnd bel Franz und Klara 2} Dıie eucha-
ohannes Paul | verfaßten Enzyklika ristische Lehre des hl. Franz 3-4/); 13. ]
Ecclesia de Fucharıistia. |Die päpstliche Sr. Klara und die Sarazenen 48-5/); 14.]
Aufforderung, sich «IN dıe Schule der Fıne Ermahnung des hl. Franz 506-66);15
Heiligen, der grolsen Interpreten der Die raut, diıe hetrachtet un anbetet
wahren eucharıstischen Frömmigkelt» 6/-72); 16. ] Diıe eucharıistischen Briefe

begeben (18), wird Z7u rogramm 3-89); 17.] er Spiegel Klaras: Christus
des Büchleins. uch AdUuUs$s anderen Schrei- 90-95); 18 DE franzıskanische Kreuzge-
ben des Papstes ird Dassender Stel- het (96-101); 19 Diıe Tlreue Seele ıst eIne
‚e zıtiert (Z9%0 132, 1395); WOMI der Ver- Wohnung (‚ottes 102-111); 1{7 Ü. ] Franzıs-
fasser zeigt, wWIE Wort und Weisung VOoO Kkus un das Priestertum 112-125); 119%]
Franz und Klara auch heute «Hesser ka [)as heiligste un ‚ebste iInd 126-1 36);
tholisch» (vgl Franziskus-Testament 34) 1324 [Der IINe un demütige GekKreuZzig-
verstanden werden können. Gottfried (1 371 48)
Egger geht In seınen Betrachtungen über
die Fucharistie Hel Franz un Klara, die Ahnlich wWIıEe schon die Betrachtung über
aus Exerzitienvorträgen entstanden «das heiligste und geliebte Kind» mit E1-
ren, Vo eınem Dastoralen Anliegen dus ne poetischen lext über «Bethlehem
Fr hbezieht sıch meılst unmittelbar auf die das Haus des Brotesx» abschlo (1306),
Schriften der Heiligen selbhst Ooder auf münden auch die kurzen HEB chlußge-

danken 149-1 5Ü) In eın Gedicht über Ascıprımaäre biographische Quellen, VO de-
Ne Iıne erstaunliche, weitgefächerte SISI %n wobe!l nicht übersehen ist,
und tiefgründige enntnıs den Tag dafß der utor die hbeiden Städtchen da-
legt. Allerdings findet sich das Franzıs- mıt In Beziehung zueinander Auf:
kus-Wort Vo der gelstigen KommunIl0n, gelockert wird das ansprechende Bänd-
WEl der Messe nicht beiwohnen chen durch 42, ZAH Teil seltene Bilder
könne, würde A den L eib Christi mıiıt (Sschwarz-weilß), meılst historischen
den ugen des CGelstes anbeten (22)) Stätten, Gegenständen und Gemälden,
nıcht He Celano, sondern als Eintrag Br. die Jeweils das IThema «eucharisti-
LeOs Im Brevier des Franziskus, das sche Frömmigkeit» kreisen, woDbe!l auch
jener den Schwestern VO Chiara SC einıge zeitgenÖössische Dbezüge herge-
chenkt hatte Jlext el |emmens stellt werden. ach eıner kurzen Selbst-
(Ed.); Testimoniıia Minora saeculı II de vorstellung (155) schliel$t der utor miıt

FrancIısco AssısıensIi, Quaracchiı 1926, eıner Literaturangabe 156-158), In der
61; ebenso unter TEeV In Franzıskus- die Quellen un einige zeitgenössische
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| ıteratur angegeben werden, AUSs$s denen faßter Artikel VO der tansanıschen K al
geschöpft hat Das handliche Büch- puzinerin Catherine Mboya ber ihr Ka

lein, das der franziskanischen Famlilie puzinerinnenkloster In Maua Masısta
Z7u 8300 Jubiläum der ründung des Wafransiısko Wakapuchini/Maua
Franziskusordens gewidme ist, eignet tansaniısch-schweizerischen (Gemeln-
sıch mıiıt seiınen tiefsinnigen Gedanken- schaftswerk Years Baldegg Sisters an
anstößen gut für die Betrachtung. Capuchin Brothers In Tanzanıa Luzern/

Baldegg 1997, 1858 S Hetr. Maua siehe
oOhannes Schneider COFM 108-109), hg VO arıta Haller-Dirr Stu-

ıen für Missionsgeschichte, ans) Im
21 Jahrhundert gab das 50Jährige ubı
aum der Schweizer Kapuzinerinnen-
Föderation St Klara 2008 die Gelegenheit'alter In OFMCap; Marıa Nicola dem apuziner und einstigen Ordensas-CAMUCKI TORCap: a Kıli- siıstenten den Kapuzinerinnen, Ka-

manjJaro. uzerner Missionspionie- phae!l Grolimund, Im Artikel Föderation
r'innen In Tansanıa. Luzern, Rex Ver- St Klara un hre Missıon (Helvetia Fran-
lag, 2009, 96 S55 ıll SBN BA Y AD CcIscana 37 2008, 266-316) dem mIssionNa-
9-7 rischen Engagement der Gerlisberger

Kapuzinerinnen nachzugehen (vgl HF
Am Dezember 1966 erhielten In der 3 2008, 307-315 450ı WE Missionsgrün-
Aussendungsfeier die drei für die MIS- dung In Maua/Tansanıa)
SION nach Jansanıa hbestimmten Kapuzl-
neriınnen des Konventes St. Anna auf Vor und mıiıt diesem reich aufgearbeite-
dem Gerlisberg In Luzern, Marıa Imma- ten Informationshintergrund Ist [[U
culata Haas, arıa Theresia Wiederkehr 2009 die Jüngste Publikation über die
un Marıa Paula Schmidlin, das MIS- Missıon des Klosters Gerlisberg In der

Redaktion des Kapuziners Walter Ludinsionskreuz miıt der Aufgabe, In Maua Im
Bıstum Moshı eın beschauliches Kloster un In der Herausgabe VO  —_ arıa Nicola

errichten. Aus diesem Anfang ıst eın SchmuckI , derzeitig Frau utter des Ka-
lühendes Frauenkloster franziskanıi- puzinerinnenkonventes, sehen un
scher Rege!l entstanden, das Z Jung- lesen. DIie populär aufgemachte, mıiıt
sten Erfolgsgeschichte der Einpflanzung dem Haupttite! versehene Schrift lLicht
franziskanischen Frauenlebens selıtens Kıliımanjaro ıst für das schweizeri-
der Schweizer Mıission In Tansanıa zaählt sche, primär luzernische Lesepublikum
/u dieser Missionsgeschichte des Kapu- VO Interesse, denn gewidme ist SIE den
zinerinnenklosters | uzern gibt dUus$s luzerner Missionspionierinnen In Tancsa-
dem Jahrhundert csehr hald hereits NIa, WIE dieser Untertitel! verdeutlicht.

Gemelnt als Pıonlerinnen sınd Jjene dreldrei Darstellungen: |)ie erste stammıt
VO Schweizer Kapuzinerarchivar Beda eingangs In dieser Rezension genannten
Mayer In seIiıner Publikation [J)as KapuzI- Gerlisberger Schwestern. Walter | udin
neriınnenkloster l uzern (Selbstverlag nımmt In den einführenden Kaptiteln
des Klosters 1973), behandelt Im Artikel über die Anfänge der Missionsära (jer-
Auf, nach Afrika! 107-111); die zweıte lisbergs In Inhalt und Formulierung sehr
wissenschafftlich sachlichere ıst jene VOoO stark ezug den erwähnten Publika-
arıta Haller Im Rahmen der Jubiläums- tiıonen In der Helvetia Francıscana un

verweilıst auch auf diese. Anders als InDublikation Religiöse Frauen In der Stadt
50O0 Jahre Kloster St nna l uzern 1498- den vorher aufgezählten Publikationen

1998 In Helvetia Francıscana 1998) mIıt sind Hei diesem farbig und gul gestalte-
dem Artikel Vom Gerlisberg den Jlı- ten Büchlein der biographische ezug
manjJaro. ründung eINes Kapuzinerin- der betreffenden Schwestern AUS$ dem
nenklosters ın Maua/Moshi (1 36-1 759 die | uzerner Kloster, die Auswahl VOoO Inhal-

ten AaUuUs Reiseberichten und der aus überdritte Darstellung Ist eın In Swahıli Ve|I-
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